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Andrew Zohnson über unsere Finanzen
Andrew Johnson hat »och einmal ?gckickt,"

Untcr dem Datum Washington, dc» 24, Oktober,
wird ei» von ihm verfaßter Brief an General
Ewing veröffentlicht, in welchem dcr Präsidcnt
dcr Vcr. Staaten scinc Ausichtc» übcr dic fiiian-
ziclle Lage dicscr ausspricht. Wir wollc» die
Frage dahingestellt scin lasscn. ob cS nach dcn Rc-
gel» dcö Aiisiaiidcö »iid dcr Zurückhaliuiig, wci-
chc eine amtliche Stellung, und namciitiich dic
höchste, in cincm Staaic. dcrcn Znhabcr aufer-
legt, überhaupt für zulässig odcr wenigstens pas-
send anznschcii sci, daß dcr höchste Bcamtc sich
übcr irgend cincn Zwcig dcr niitcr ihm stchcndcn
Verwaltung in anderer aiS offizieller Weise nnd
da, wo e» fein Amt mit sich bringt, ausspreche,
odcr wcuigstcuS dicsc Aussprache dcr Ocffciitlich-
keit prciSgcbc?

Wir würdc» schr gciicigt sci», dicsc Frage zu
vcriiciiic». da iiiiscrcr Ansicht nach cin Präsident
dcr Vcr, Staaten nicht dcn mindcstcn Bcrnf hat,
sich übcr öffentliche Angelegenheiten aiidcrö als
i» offizieller Weife, da wo eö sciuc AmiSpflicht

erfordert odcr räthlich macht, also in Botschaften
an dcn Coiigrcß oder in Proklamation cu an das
Volk, öffentlich attSziifprcchc». Wciin cin Prä-
sidcnt dcr Vcr. Staatcn dicsc billigc Rücksicht für
dic Würdc seincS hohcn AnitcS abcr dciinoch bci
Seile zu setzen sich gedrungen fühlt, so sollte man
wenigstens annchmeu, dicS köuiic nur im Zntcr-
cssc dcS Lande» geschchcu, dessen höchstes Ehren-
amt er zu bekleiden die Ehre hat, Dicsc Voraus-
setzung lcidct freilich auf Andrew Johnson keine
Anwendung!

Wic er vor zwci Zahrcn scinc Stclluiig aIS
Präsidcnt bcschimpftc, iiidcin er im Lande ninhcr
zog nnd dic Nationalgesetzgebiing durch dic Witze
ciucS CircuS Civwiiö lii öffcntiichcr Rcdc in dcn
Augcu dcö VoikcS hcrabzusctzcu sich bemühte, so
ergrcift cr jetzt, uachdcm ihm da» Rcdcn vcricidct
wordcn, die Feder, um in fofcrt veröffentlichten
Privatbriefen an dcm Partcikampfc Anthcii zu
nchincn

War scin in dicfcu Tagcu mitgcthciitcr Bricf
an Hör, Schmour zu dicscm Zwcckc iiiiiidcstcn»
ciuc Unschicklichkeit, so ist sei» jctzt vcröffciitlichtcr
Brief übcr dic Natioiial-Ziiiaiizc» mchr alö da» :

, ci» Verbreche ». Wege» dcsscu cr »och vor
dcm Ablaufe scinc» «mtStcrminö vo» Nciicm I»
Aiikiagcstaiid versetzt und oum inlamia auS dem
Weiße» Hause hliiauSgcwiescii zu wcrdcu vcr-
dicute.

Zohusoii'S Bricf au Gciicral Ewing hat. wie
Nicmand überraschend findcii wird, dcr scinc»
Verfasser zu würdigen vcrstcht, kcinc» andcrn
Zweck, aiS de», dic Fiiianzcn dcr Vcr. Staatcn
im uugüiistigftcn Lichtc darznstcUcu, uud allc
Schuld davon in dcr gehässigsten Weise auf dic
Partci zn werfen, wclchc dumiii-großmüthig gc-
»iig gcwcscn ist. dicsc» uuivürdigcii Bcamtcu au
dcm ihm durch Zufall ziigcfallciicii Ehrenplatz zn

lasscn ; cr hat kciiicu audcrii Zwcck, ai» das Volk
gcgcu dcu Coiigrcß aufjuhctzcu, und dcn Crcdit
dcS Landcö, dcsscn Zntcrcssc z» vcrlrctcn dcS
Präsidcntcn hciiigc Pflicht wärc. so vici in scincr
Macht steht, zu nntcrgradcii, Odcr wclchc audcrc

~ES wcrdcu vom Volkc noch immcr großeSnmmcii erpreßt, und in niitzioscii nnd an»,
schweifenden Bcrwilliguugcii vcrgcudct, Un-gchcurc Sumnicn wcrdc» für Zwcckc dcrlangt,
dic cin großcS stchciidcS Hccr ci fordern, nämlich!
de» Umsturz dcr Const i t n t ion nnd
di e Uiiterwerfii» g der Staaten nu-
ter di e Herrschaft ber Ncgcr,"

?Mit cincr ANlitär-Eiiirichiiing. wclchc >e, istEiiifchräiikiiiig cinc absolute Unmöglichkeit gewor-
den, und bald muß uiiSder Baiikcrolt crciien und
dic Nation in scinc lähmcndcn uud iiiiscligcu
Foigcii vcrwickciii,"

Gcsctzt, dic Füiaiiziagc dcr Vcr, Staatcn wärc
wirklich so, wic sic Hr. Zohnson hicr darzustellenfür gut findet, obgleich dcr crftc Bcamtc dcr Rc-publik wisscn folllc, daß ihm jcdcS Wort dicscr
Darstclluug ai» Unwahrheit, Entstellung und Ue-
dcrtrciduiig uachgcwicseii werde» kau»; gcsctzt dic
Lage wärc so, würde c» dcm Präsidcntcu nicht
bcsscr aiistchc». übcrall da wo ihm scinc Pflichtnicht da» Gcgciithcii aufcricgic, übcr so hciküchcund kritische Verhältnisse ein biöcrctcS nnd wclscö
Schweigen zu bcobachtcn, anstatt sic in cincm dic
Rnnde durch alle Zcituugcn machcndcu Bricf i»
dic Welt hinaus zu pofauiic»?

Wa» kann, wciin dicscr Bricf, wic zu crwar-
tcu, in Europa abgcdruckt wird, wohl andcrö dic
Folgen davon sei», ai» daß depdurch den nusiiin-igen RcpudiatioiiSiZrm bereits wankend gcwordc-
nc Crcdit dcr Ver, Staatcn noch mehr erschüttertuud untergraben wird, wen» man sich anf cinvon dcr höchsic» Autorität auSgehciidc» Dokument
berufen kann, welches die Finanzlage dcr Vcr.
«taatcn in den schwärzesten Farbcn malt uud
crklart, daß dicsc bald dcr Baukcrott crciit wcrdc?

Habcn ober Unrecht, ein Verfahren
dcr Art von Seiten deS Präsidenten »iid zwar a»»
dem Motive gciiiciustcr Partcigchässigkcit, cin
Vcrbrcchcn zu ncnnen?

Zinn Glück ist Andrcw Zohnson auch iu Euro-pa so diöcrcditirt, und zum Glück sind dic Lcnic
dort, weiche ein Zntcrcssc habcn. sich nni die Fi-
»aiizcn dcr Vcr. Staatcn gcnaucr zu dcküinmcrn.
durch gründliche und wahrhcitögctrcnc Daricg-
uugcn dcr Finanzlagc uiiscrc» Landes, wic z B,
dic Atkinson'S, übcr dicsc genügend uud besser»ntcrrichlct, aiS daß dcr Bricf Zohiifon'S zulctztvicl «chadcn anrichtcn könntc, Dicscr wird da-hcr sich in dcr Hauptsache wicdcr nur ais cin
Pfeil crwciscn dcr anf dcn Schützcu zurückflicgt
uud dcu Rcst von Achtung, welchc in dcn Hcrzcn
allcr loyaldcnkciidcn Amerikaner für And, John-so» etwa noch vorhanden gewesen sein solltc, vol-
Icndö vcrnichtcn wird. N, A, D

Hochzeit.
Uiiscr nächster Viccpräsidcnt Herr Schuylcr

Colsax. vcrhciralhctc sich am letzte» Dienstag zuMadlion, Ohio, mit Fräulein Wade, einer Vcr-
wandte» deö frühere» Senators jenes Staates
Von Herzen wünschen wir, daß die Ehe de»
Herr» Colfax eine i» jeder Beziehung glückliche
fem möge »iid daß die zukünftige Geschichte der

«taaten die Namen der Söhne des
Herrn Colfax niit denselben Ehren zu verzeichnenKadc. »llt denen jcin cigeuer ans den herrlichstenSeiten der Auualcn dieses Landes glänzt,

»>

Gouveriiör Sehmoiir kam auf seinerRc.«- d>e er soeben abhält, ....» vo» seinen Ge-
licucn Abschied zu nehmen, auch an Allcntaiin
vorbei und benutzte die kurze Zeit, die der vor-l eipaßircnde Zug brauchte um Paßagicrc ansz».ichmen, dazu auch einige AbschicdSwortc an seine
Freunde in «Ueiitowii zu richten. Thränen w»r-
de» keine »ergoßen, da seine Freunde sich schonlange an ihr bevorstehendes Schicksal gcwöhict
haltten.

Dag republikanische National Lommit
tee an dag Volk der per. Staaten

NewNork, 27 Okt. 1868.
Mitbürger!

Am dritten November habt ihr am Stimmka-
sten eine Entscheidung abzugcbcn, wclchc die Rc-
gicrung anf vicr Zahrc coutrollircn und auf das
Schicksal und die Bcssinmuug dcS LaudcS für
allc Zeiten einwirken wird.

Dic dcmokratischc Partci, wclchc dcn Wahl-
fcldzng mit wcrkthätigcr Rcpndiatio» ans ihrer
Fahne, mit dem Entschlüsse, dic ganzc Rccon-
str»ktioii»fragc von vornhcrciii wicdcr zu bcgiu-
giniicu, mit dcr Erklärung,- daß alle anf dicsc
Frage bezüglichen Coiigreßgcsctze null uud »ich-
tig seien, eröffnctc. hat iu dcuj Staaten, wciche
im Oktobcr Wahlcn abhicltcn, anffallendc Nie-
Verlage erlitten Durch dicsc ciitschicdcuc Vcr-
dammiing ihrcr Politik aiifgcfchrcckt. sucht sic iiu»

ihrc Caiididatc» zu wcchsci» »ud ihre iu Ihrcr
Piatforiu «icdcrgcicgtc» Absichten zn leugne».
Lasset Euch nicht täusche» ! Dic Mäuucr, wci-
chc sich am 4, Zuli iu Ncw Uork vcrsammcitcu,
wußte», waö sie im Failc ihrcS WahlsicgcS Ihn»
wolle»; sic wußten uud sagtcu cS, um ihre An-
hänger im Süden und ihrc GcsiunuiigSgciiosscii
im Nordcii zu dcgcistcrii; sic inachtc» ihrc Ab-
sichic» dcr ganzen Wclt bckauut

Auf Grund dicscr Erklärungen begaben sie
sich in dcn Wahlkanipsj nnd obglcich sic dic
voiic Bcdcutuiig dcrscibcn hiiiwcgjudcmoiistrirc»
suchtcu, so iciiguctcu sic dicscibc» doch vor ihrer
Niederlage am Stiiiimkastcii iiicmalS ab, Kciuc
Aeudcruug in Bcircff dcr Eaiididatcn vcrmag
ihrc Absichtcn zn ändcr», Sic bcabsichtigc»,
cincr bcfrcitcn Rage dcrc» cinzigcn Schutz und
Schirm, dcu Stimmzcttcl, zu uchincn; sic bcab-
sichtigc» dic znr Zcit dcr größtcn Gcfahr dcr
Ration cvnirahirtc Natioiialschulb z» rcpudiircu
odcr im bcstc» Faiic dicscibc auf ciuc Art zu bc-
zahicii, wclchc dcu Natioualcrcdit bcschmutzc»
und dic großc Rcpubiick zu ciuciu Gcgcnstaudc
dcr Schmach untcr chrlichcn Lcutcii und zu ei-
»cm Sprüchwortc in dcn finaiizicilc» Krcisc»
dcr gaiizcn Weit machen würdc,

Dcr PrLsidcntschaftS-Candidat dcr Demokra-
tie crliärt, eö sci scinc dcm Coiigrcß i»
dc» nächstc» vicr Zahrcn Hcmmnissc zn bcrcitcn,
wic cS Andrcw Zohnson in dcn ictztcn 4 Zahrc»
that, »nd so in dcssc» Fiißtapscn z» trctcn,

Mitbürger! DaS Land will Friede», Da»
Land ist dcr Opposition der Executive gcgcu da»
gcsctzgcbcudc Departement satt, Beide werden
vom Volke gewählt und da» Volk verlangt Har-
inoiiie »ud guten Willcn zwischcn ihncn.

Dcr Bcrliist dcr Staate», wclchc im Oktober
Wahlcu hiclicu, zcigtc de» demokratischen Füh-
rern, daß sie sich kcinc Hoffnung machcii köiincii,
cincn nördlichen Staat am 3, Noocmdr zu dc-
kommcii Zn ihrcr Verzweiflung fordern sie da»
Volk auf, ihncn Hülfe zn lcistc». Sic stcllcn
Schmonr ans dc» ~Stumpcii"; sic siuuc» »ach,

ob c» nicht gut wärc, Biair zu cntferncii, dcr
ihrc wahrcn Zwcckc nnd Absichtcn z» offc» und

kühn vcrkündigtc! uud mit zögcnidcr Lippc sa-
gc» sic. daß sic Zricdc» uud Gehorsam gegen
dic Gesetze wolle».

Abcr dcr Gcisi, dcr sic in Wirklichkeit bcseclt,
läßt sich a»S ihre» Vcrsiichc» crkciincn. dic
Wahlc» durch Betrug nach dcm ricsigstcu Niaß-
stabc im Norde» uud durch Einschiichtcriiiig,
Gewaltthat nnd Mord im Südcu zu gcwiuiic».

Wir appcliirc» a» das Volk, weiche» zur
Union hielt in ihren düstersten Stunde», dcssc»
Trcuc »icinaiS wanktc, da» »icniaiö glaubte, daß
dcr Krieg ein verfchltcr, odcr daß Die, wciche
zur Rcbcilio» aiircizlc.,, dic gcciguctcu Pcrsoucn
sclcu, um dic Rcgicrmig z» verwalte», dic sic z»
vcrnichtc» suchtc».

Wir fordern das Volk auf, sich wiederum zu
schaarcu uud dcr demokratischeii Partei und dcr

Hoffiiuüg
mihi blüht,

"

Niemand zwcifclt au, Patriotismus dcS Gc-
ucral Grant, Er hat scinc Sehnsucht ?ach Fric-dcu bcrciiö öffentlich geäußert, ES ist dicS kciu
lccrcS Wort, Sciuc Wahl würdc ciuc Garantie
scin für dic Harmonie >» dc» vcrschicdciicii Dc-
partciiikntS der Rcgicrmig, für Eiicrgie »iidSparsamkeit in dcr Äcrwaituug derselbe», für
Sicherheit dcr Pcrso» »ud dcö EigciilhuiiiS dcr
Bürgcr allcuthaibc», und für dic im Gefolge
dcS FricdcnS koinmcudc uiibtgrcuztc Wohlfahrt,

William Elafli », Borsitzcr,
WI», E, Eha » dler, Sckretär.

eigenthümliches Abenteuer
Die ~Troy TimcS" enthält eine» vo» einen,

Ingenieur der Hiidso» River Eisenbahn erhalte-ne» Bericht einer Scene, die vielleicht z» de»
größte» Scltciihcitcii im Bcrcichc dcö Eisenbahn-Wesens gehört nnb die wir hier In ihre» Einzel-
Helte» wiedergeben:

Am letzte SaniStag vor acht Tage» stand die
Loconiotive «rctie ans der Bahn in Poughkccpsie,
»in den 8,45 Lormiltag Zug nach New York zubefördern.

Der Fcucrmanii, weicher erst seit einigen Ta-
ge» diese» Posten übernommen hatte, begab sich»ach einem nahe gelegene» Restaurant »iid be-
trank sich nicht nur, sondcrn wurde ganz verrückt
und wild von de» Folge» vo» Brantwei»

Die Zeit der Abfahrt war beinahe verstrichen,
der Ingenieur, weicher nicht länger warten könn-te, war genöthigt, die Lokomotive zu verlassen,
um sich nach dem Zciiermaii» umzusehen, Wäl>

rend seiner Abwesenheit kam der Feucrmaii» i»
der größte» Aufregung aus dem Salon zurück,
bestieg die Lokomotive und öffnete mit einer
zwcifeiic» Haiidbcwcgiing die Dampf-Valve der-
selbe».

Zn einem Augciiblickc bewegte sich dieselbe mit
der Schnelligkeit des Sturmwindes, die Uiiiste-
heiidc» mit der größten Bestürzung ziirückiasscud»iid in dem darauf folgende» war dieselbe bereit»
dem Anblick derselben entzogen.

Die Beamte» in Poiighkccpsic wußte» kaum,was z» thun fei oder was gethan werde» konnte
Nur ein Auöwcg stand offen, nämlich »ach Neu
Hamburg, der nächste» Station, zu telegraphi-
reu, dort schnell die Weiche zu öffnen und die
Lokomotive von der Bahn zu stürze». Ehe jc-
doch der StationSageiit dort diese« bewerkstellige»
konnte, brauste die Lokomotive vorüber. Hierauswurde» Orders »ach der »ächstcntferiitcn Stationtclcgraphirt, die Bahn aiifzurcißcii, selbst wenn
dadurch das Lebe» des FeuermaiiiicS und die Lo-
komotive geopfert werde» sollte.

Glücklicherweise jedoch übersah der Feucrnia»»daß beide Pumpe» arbeitete», wodurch eine sol-che Quantität Wasser in den Kessel getrieben
wurde, daß derselbe überlief und dadurch dasgelier auSgclöfcht wurde. Natürlich hörte die
Lokomotive auf zu laufen und stand endlich ganz
still. Der Feucimann nahm da»» die Kisscnvon dem Sitze deöZiigcniciirö, brachte dieselben,
ciiicii anstoßenden Graden, legte sich ganz rnhiga»f dieselbe» nnb schlicfdaranfsciiic» Raiisch aus.Die Lokomotive wurde eine kurze Zeit daraufund wider Erwarte» »»beschädigt gesunde», nachPoiighkccpsic gebracht und der tolle Feucrinaiin
fortgejagt.

Ohio, kam die 50jähriqc
s'a" Gralwohl, cinc Deutsche, aus schauerlichezu ihrem Tode. Sie wollte eine Kohlen-ol ampc anzünden, als dieselbe barst nnb ihrealigcnblickiich in Flammen gesetzt wnr-

uuter große» Schmer«»an de» Bra»dw»»den. "-»)«>crzc»

- Das lLnve naht.
Dic demokratische Partei naht sich ihrer Auf-

lösung. Seit sie für Vcrcwigung nnd dic Aus-
dehnung dcr Sclavcrcl, für die Unterdrückung dcr
frcicn Arbcitcr, dcr frclcn Rcdc nnd dcr frclcn
Prcssc »ud gegen dic Grundsätze dcr Uiiabhäug-
igkcit iu dic Schrankcn gctrctcn ist, ist sie immcr
ticfcr gcsiiiikcii. Zhr crstcr Schrltc abwärts war
dcr Bruch dcö Missouri VcriragcS von 1820,
laut dcsscu dic Sciavcrci von dcm Tcrritorium
nördlich vom 36, Gradc Miiiutc» »ördlichcr
Brcitc auf immcr aiiögcfchlossc» sci» sollte. Die-
sem schufligc» Bruche eines VcrtragcS zu Gun-
sten der frcicn Arbcit folgte bald dic Entscheidung
dcö dcmokratischcn ObcrbiindcSrichterö Rogcr B,
Taiuicy iui Dred Scott Proccß, daß ci» farbigcr
Man» kci» Rccht habc, wcichcö ci» wcißcr Man»
z» rcspcktircn habc, Immcr llcfer sank dann die
Dcmokralie in dcu Schmutz dcö Despotismus,

Zhrc Führcr erklärten die in dcr Unabhäng-
igkcitS - Erklärung »Icdcrgcicgtc» Grundsätze ?

daß allc Mcnschcii frci und gleich gcborc» fcic»
und daß sic gcwissc Rcchtc za Lcbc», Frcihcit »nd
dcr Vcrfolgung dcr Bahn dcr Glückscligkcit hät-
tcn, wcichcr sic nie cntänßcrt wcrdc» köniitcn?-
für giitzcrndc RcdcnSartcn. wclchc durchaus kci»
Gewicht hätte», AIS abcr dtc Masse dcö VolkcS
daö heißt dic Arbcitcr, sich nicht von dicscn dcmo-
tratischc» Führcrn durch derartige Erklärnngcii
dcthörcn lasscn wolltc, und gcgcn dic Einführung
dcr Sciavcrci in Kansas auftrat, »ahmc» dicsc
Dcmokratcii Zuflucht zur Gewalt uud zum Wahl-
betrüge (1856), Die Dcmokratcn singen an.
dic FrcistaatSlcutc in Kansas zn crmordcn und
imporiirtc» dcmokratischcv mit Rcvoivcrii dcwaff-
nctcö Stimmvich masscnwcisc von Missouri nach
Kansas,

Doch das half ihnen nichts, sic wurdcn von
dcn frcic» Arbeiter» geschlagen. Da» Stimm-
vieh zog wicdcr nach Missouri und Süd-Earo-
iiiia zurück und Kansas wurdc ci» freier Arbci-
ter-Staat.

Zm Zahrc 1860 erklärte die Partei dcr freien
Arbcitcr, die ?r cpu bl ika »ifch e" daß frcic
Arbcit national sci, daß Arbcitcrsciaverci nicht
national sci und i» Foigc dcssc» nicht aiiSgcdchiit
wcrdc» sollte. Diesc Griindsätzc verschafficn dcm
damaügcii PräsidcntschaftS-Caiididatcii dcr re-
publikanischen Partei, Abraham Lincoln, dc»
Sicg Abcr dic Demokratie war damit nicht zu-
sricdcn ; ihrc aristokratischcn Führcr fingcn cinc
Rcbcllion gcgc» dic Rcpiibiik an und als sic dcr
Wucht dcr Hiebe der frcic» Arbcitcr auf dc»
Schlachlfcidcrn wcichcn iiiiißtc», sticgcn sic noch
cinc Stufe wcitcr in bodcuiofc Vcrworfcnhcit
hinab, fic gri ffcii z» mA! c » chcl in o »

de!! Abraham Lincoln war ba» crftc Opfcr dcr
demokratischen Meuchelmörder, Zhm sind seit-
dem schon mchrcrc Tansciidc »iischnidigcr Atcii-
schcn, weiche nicht» al» gleiche Rcchtc mit andcr-
cn Äicnschcn bcaiispriichen, von dicscn dcniokra-
tischen Aiciicheimördcrii, wciche sich Ku-Kiiixc
iiciincii, in » uiizeitige, blutige Grab »achgcsanbt
worden, und dic Führcr dcr dcinokraiischcii Par-
tci und ihrc Zcituiigcii Irctcn aiS Rcchtscrtigcr »iid
Vcrthcidigcr dicscr »lassciiwcise» Ermordung dcr
frcic» Arbcitcr und dcr Frcuiidc dcS FortschriltcS
auf.

Diese Dcmokratcn habcn sich zu Mcuchclmör
dcru odcr dcrcu Vertheidigern herabgewürdigt;
sie sind zum Standpunkt dcr Barbarcn dc» Mit-
IciaitcrS hiiiabgcsunkcii und ihrc Stunde hat ge-
schlagen! Am 3. November wird ihnen dab Volk
dcr Vcr. Staaten zeigen, daß wir im 19. nnd
nicht im 12. Zahrhundert leben und wir rufe»
ihucii im Namcii dcr Frcihcit, frci nach Uhland,
nicht de» SängciS, abcr dcr Aicnschhcit
Fluch zu.

Wch' Euch, vcrruchtc Mörder, ihr Fluch dcr
Republik,

Umsonst sei all euer Ringe» für finsteres Ge-
gner slame,ei >sWj,cii, i» cw gc Nacht

gctaucht,
Sci, wic cu'r letztes Röcheln, in leere Luft

verhaucht.
Dic Freiheit Hat'S gci ufcu, dic Mciifchheit

Hat'S gehört,
Nicht länger sei dcr Frieden durch eure»

Dolch gestört
Kein Lied denk' curcS Namciiö, »iid auch kein

Hcidciibuch!
Verinodertulid vcrgcsse n seid durch

dcr Menschheit Flucht!
(Chig. Abdztg.)

Das «Lrntc-Danl-fest
Gouvcrncur Gcary hat im Ucbcicinstiuiin»ug

mit dcr kürziichc» Prociamatioii dcS BundcSprä-
sidcntcn nun auch sciucrscitS die übliche Procia-matio» in Bctrcff dcö Erntedankfestes erlasse»
u»d zwar hat er Doiiiicrstag de» 26, Siovemder
für dicsc Feicr festgcsctzt, Dic Pcoclamatloii dcS
GouvcriieurS lautet:

Staat Pcnnsylvaiiic»,

D a ilk s a g u Ii g S-P r o k I a in a t i o n.
?Gott, iinscrein Schöpfer, verdanken wir»»-ser Lebe» initallen seinen Segnnngeii, ES ziemtuns daher zu allen Zeiten, daß wir ihm die Hui-

digiliigcn uiisercS dankbare» HerzeuS darbringen
und in Erfüllung »iisrer heiligen Pflichten ge-
wisse Zciipcrlodcii festsetzen, um ?In seine Pfor-ten cliiziitretc» mit Danksagungen und in seineBorhöse mit Lobgcsängeii,"

Zu diesem Zwecke und in Uebereinstimmung
mit dein herkömmlichen Gebrauche habe ich

Do » Ii erstag de i, 26, No dem b erbe-
stimmt »iid empfehle de», Aolke dieses Staate»,
a» dem genannten Tage die Geschäfte ruhen zulassen uud i» den dem Gottesdienste geweihten
Pläyen ziijaminen z» kommen, um ?den Name»
Gottes z» preisen nnd ihn mit Danksagiiiigen zu
verherrlichen"; um i» Demuth unsere Abhängig-
keit anzilerkeiiiicii »iid auf feine Aitäre die Fren-deuopfcr unsrer dankbare» Herzen niederziilege».

Lasset uuS ihm mit christlicher Demuth daiikeu
sllr und Gedeihen ; für unsere reichen
Ernte»! für de» Schutz des Handels und den
Fortschntt der Wissenschaft uiid der Industrie;
für die Förderung der Erzichuiig Moralität, Tu-
gend nnd gesellschaftliche Ordnung j für die Heb-nng unseres materiellen Wohlstandes; für die
Fcrnhaitnng von Pest und aiisteckeiiden Krank-
heiteii »iid de» Zerstörungen des Krieges z laßt
»US ihm danken dafür, daß er ii»ö als Äoll »iid
aiS Nation gesegnet nnd uuS die glänzendsten
Aussichten für die Zukunft eröffnet hat, sowie für
alle anderen Segnungen?leibliche, wie geistige.

Mit festen, Bcrtraueu auf feine göttliche Gnade
laßt uns um Vergebung «»srcr Sünden flehe» ;unsere Abhängigkeit von ihm anerkennen, auf daßwir feiner väterlichen Liebe und feiner schützen-den Sorgfalt würdig bleiben z auf daß iiiiscrebürgerlichen und religiöse» Freiheiten uud staat-
lichen Rechte unbeeinträchtigt bleiben z auf daß
wir uns mit Dankbarkeit unsrer tapferen Bater-
laiidSvcrthcidiger erinnern und ihre Wittwe» und
Walsen durch unser Mitgefühl aufmunicrn j und
auf daß wir a»f unser» Wegen durch dies Leben
dem Beispiele nnd den Lehren deS Erlösers fol-gen mögen, welcher starb, damit wir die Segnun-
gen deS irdischen Lebens genießen »»d deS ewi-ge» Lebens i» ciner andern Weit theilhaftig wer-
den mögen.

Gegeben iiiilcr niciner Unterschrift und
dem großen Siegel des Staates, zu Har-
riSbnrg an diescm 28. Tage deb Otto-
ber a. 0 1868.

Zoh» W Geary.
Für den Gouverneur!

F. Zvrda », Staatssekretär.

Die

Massenversammlung.
Dic Massc»v?rsamml»»g dcr Rcp»blika»cr am

lctztcn Samstag, war cinc der größte» politische»

Versammlliiigcn die je i» Allcntown abgchaltcn
wurdcn. Obglcich am Morgc» dcr Himmcl i»
lrübeWolkc» gchülltwar. iliidma» jcdc» Aligcii-

blick befürchte» miißtc daß sic ihrcn wässcrigcn
Znhalt nicht nichr lange halten könnten, zeigte

sich trotzdcm bald ein rcgcö Lcbc» übcrali. Z»
dc» Slraßc» durch wclchc die Prozession zichcn
würdc. wurdcn iibciaU dic Fahnc» auSgchängt,
vicic Häuscr wurdc» geschmackvoll vcrzicrt, Rci-
tcr sprengte» hi» und hcr, Mäimcr, Zraiicii »iid
Kiiidcr iicfcil geschäftig vo» ciiicin Piatzc zum au-
dcru, thcilö Fahnc», Kränze. Bliimc», odcr aii-

dcrc Gcgcnständc tragend, dic sic zur Vollciidung

ihrcr Ausschmückung noch nöthig halte». Bald
zciglcn sich auch dic erste» Aiikömmliligcvom
Laudc, lhcilS zir Fuß, z» Pfcrdc »iid in Wagcn,
»ach und »ach wmdc» dic Zuzüge immcr stärker
und bald zogc« dic Dcicgaiivc» auS dc» vcrschic-
dciic» Distriktcii maiichc mit kliiigciidcm Spici,
in dic Stadt ein, dic dcmi auch sogleich vo» dcn

bclrcffciidcii Commiltcc» cingefaiigeii wurdc»,

wclchc ihncn dic für sic bcstimmtcn Plätze anwie-
sen, Auf dcn Straßcn wogic cinc Aicnschcn-
mciigc, dic cS cincm fast »»möglich machte, von
einem Platz zum andcrn zn gelange», und dic
Alle gekommen warcn. dic Prozcssion zu schcn.
dic sich dald durch dic Straßcu dcr Stadt bcwc-
gcn sollte. Nachdem dic Zcit zum Abmarsch ge-
kommen, fetzte sich die Prozession in folgender
Ordiiling in Bewegung:

Chief Marschall und seine Gehülfen.
Grant und Colsax Trommler Corps.
Bürgcr zu Pfecde.
Wagcn auf welchem die FreiheitSgöttin sta»d.
Wagen mit 37 jungen Mädchc», die Staaten

repräsentirciid.
Wagen mit 10 jungen Damen, die Territorien

rcprafentircnd.

35 Damcn zu Pferde, jcdc bcglcitct von cincm
Hcrr», ebenfalls zu Pferde.

Wagcn auf welchem sich Zimmcrleutc befanden.
Wagcn auf welchem sich Mcfsingardcitcr be-

fanden.
Wagen auf welchem sich eine Windmühle be-

fand, dic falsche Bürgerschcine, nach Art dcr
Eoppcrheadö, in uugchcurer Anzahl fadrizirte.

Wagen auf welchem sich Soldaten befanden,
die Scenen wie sie in Aiidcrfoiivlllcund anderen

südlichen Glfängnißpiäycn vorkamen, darstellten.
Wagen auf wcichcm sich eine Anzahl Gerber

an dcr Arbcit befanden.
Eine großcAiizahl Wagen mit Bürgern darin,

t Ein Wagen mit Gcrbcrn an dcr Arbeit.
Wagen auf weichem Maschinisten an dcr Ar-

t dcit sich befanden.
Zwei Wagen auf welchen Backsteincinacher an

' dcr Arbeit waren.
, Wagen »litSoldaten, Scenen auö dem Kriege

darstellend.
> Wagen auf welchem S!ciiihauer sich befanden.

Ein großes Boot, darstellend, wie Seyniour,
Blair, Vallaiidigham und andere nach dem Salz-
fliiße fahren.

Ein Boot, ihre Habseligkeiten nachfahrend.
Wagen mit Dampfkessel und Arbeitern an dcr

Arbcit,

Kleiner Wagen von zwei Gcißböckcn gezogen,
begleitet von freigcwordciicit Farbigen.

Wagen enthaltend Männer weiche Speichen
und Räder machten.

Großer Wagen, dic EniauS Ningold Musik-
bande enthaltend.

Viele Bürgcr zu Pfcrdc,
Wagen auf welchem falsche Sürgcrschciiie,

»ach Art dcr EopperheadS, mit Kaffee gefärbt
wurden,

Einc Anzahl Wagc» mit Bürgern,
Großer Wagen, dic MillcrStowii Miisikbaiide

enthaltend.
Eine Große Anzahl Bürgcr z» Pferde,
Eine Anzahl Wagen mit Bürgern,
Viele Bürger z» Pferde.
Lynnville Musikbaudc in einem Wagen,

Ein großer verzierter Wagc», mit Frciheitv-
daum »iid Fahnc von Nord-Whitchall.

Viele Bürger zu Pferde.
Acht Wagen mit Bürgern,
Dic Prozession war cineimposantc, uud nach-

dem sie die im Programme vorgeschriebenen
Straßen durchsogen halte, lößtc sich dieselbe kurz
vor zwcl Uhr auf.

Nachdem dic Wage» und Pfcrdc in Sicher-
heit gebracht waren, versammelten sich die Bür-
gcr auf dcm öffcntlichcii Square, wo Prof, Z,
N, Gregory, Eoi, Worrall uud Eapt, Curry inci-

sterhafte Rcdcn hieitcn. nnd dic Republikaner
nochmals auffordcrtcn, ja ihre Pflicht bei dcr

Präsidentenwahl zu thuu.
Daß Wcttcr, weiche» de» ganzen Tag schon

etwa» unfreundlich war, wurde nun schlimmer e»
fleug an zu regnen, und kaniitc deßhalb dcr für '
den Adcnd angesagte Fackelzug nicht abgehalten

werden.
Da» Ganze verlief in der schönsten Ordnung ,

und ohne die geringste Stö.-nug »ud wird dieser
Tag bei Allen, dic Antheil an dcr Feierlichkeit
genommen hadcn, noch lange in sreuiidiichcr i
Erinncriing bleiben.

Lyn n. Mass, 29, Ort, Ncd
wi» und Zoe Warmold begannen hciite früh 8
Uhr bei Lyniificld, 12 Meilen von Boston, ein
PreiSboxen um die Championschaft der Welt und
S2OOO. Schon nach dem ersten Gange erschien
die Polizei und machte der Barbarei ein Ende,

iS'Einc Fiau in Baltimore hat dcm Schatz-
amtc in Washington zwei CcntS zugeschickt. mit
dem Bemerken, daß die Zinsen dieser geringen
Summe in eintausend Zähren die Nationalschuld
abbezahlen würden. In tausend Jahren ?da
drückt nnS die Schuld überhaupt nicht mehr.

Eongreßmänner-
Folgcndcö sind die Nanicn dcr Mitglieder dcö

cuiuiitvicrzigstcn Eougrcsscö von Pcnnsylvanicn.
cinschiicßiich dcrjcnigcn dcrc» Sitze bestritic»
wcrdc»:
D i st r i k t c.

1. »Samuel Z. Rauda», Dcm.
2. «EharlcS O'Nci». Rcpnbl.
3. Zoh» Mossat. Dcm. (bcstrittcn )
4. »Wm, D. Kcilcy. Rcpiibi,
5. Dr, Rcadiiig, Dcm (bcstrittcii.)
6. Zoh» D, SiiicS, Dcm,
7. Wafchingto» Townfciid, Ncpubi.
8. »Z, Lwrcncc Gciz, Dcm,
9 O, O, Dickcy, Rcpiibi,

10. »Hcury L, Cakc, Rcpubi,
l l. »D, At, Vau Ailkcii, Dcm,
12. Gcorg W, Woodward, Dcm,
13. »Uiisscö Mcrciir, Rcpubl.
14. Zohn B. Packer, Rcpnbl,
15. R, I. Haldcman, Dcm,
16. Zohn Ccssna. Rcpnbl.
17. »Daniel Z, Morrell. Rcpnbl,
18 W, H. Armstrong. Rcpubl.
19. »Glcnni W. Scoficld, Rcpnbl.

20. G, W, Gllsilla», Rcpubl,
21, Zohu Covodc, Rcpubl. (bcstrittcn.)
22. Zamcö S, Ncglcy, Rcpubl,
23, Darwin Phcipö, Rcpubl,
24, ZamcS B, Donlcy, Rcpnbl.
»Mitglicdcr dcS vicrzigstcn CongrcsscS,
15 Rcpnblikancr, 6 Dcniokratc», 3. bcstrittcn.

Die Gesetzgebung
Dic Gesetzgebung wird stchcn wic folgt.

Senat, I Ha iiS.
Rcpublikaucr 18 j Rcpublikaiicr 62
Dcmokratcn 15 i Dcmokratcn 38

Rcpttbi, Mchrhcit 3 j Rcpubi, Mchrhcit 24
RcpubiikauifchcMchrhcit bei vcreiutcr Stimiiic 27

»tS'B » ffa 10, 19. Oct. Nahc dcm Nia-
gara Elcvator wurdc hcutc früh dic Lciche ciucS
uubckaiiiitcii MauiicS gcfiiiidc». wcichcr offcnbar
crmordct wordcn war Ans dcr Stirn warcn '2
und auf dcm Hintcrkopfc 1 kiaffciidc Wiiiidc, dic
vo» ciiicin Bcile hcrznrührcn fchiciicn; dic Arme
warcn ziisainmcii gcbundcu und dic Taschcn gc-
lccrt, Dcr Verstorbene war etwa 25 Zahrc alt.

tLi» schrecklicher Vorfall crcignie sich
kürzlich i» Zaiappa. «chiiyiki» Eoiiiily. wodurch
cinc Frau durch Kohicnöi ihr Lcbc» ciiibüßtc,
MrS, Wnncr. Gatt!» von Stcphc» Wcriicr, goß
um da? Fciicr im Ofen fchncllcr drciiiicii zu
machen, auö cincr Kaiinc Kohlcnöl darauf, aiS
die Kaiinc cxplodirtc »nd dcr brciincndc Zuhält
übcr dic Frau flog, Ihr ganzer Körper wnrdc
schrecklich vcrbraiint, vicle Thciic buchstäblich roh,
Sic hatic cbcnfaliS die Flaiiimc» ciiigcathmct
und die Llliigcn verbrannt, so daß an keine Ret-
tung z» dciikcn war, Dic unglückliche Fran
starb untcr dc» unsäglichsten Schmerzen.

lLin junger Zvowdy erschoßen. ?ES ist
schr oft dcr Fall, daß Booliculc, dic mit ihrcn
Bootc» an den Wcrftcn von Ncw Jork liegen
von halbwüchsigen RowdicS bclästigt wcrdcn,?
DicS gcschah auch wicdcr am vorletzten Sonntag
alö da» Boat Nro. 1223 Lehigh Kanal Register,
am Werft Nro, 52, Fuß vou Gouvcrncur St,,
liegend, von einer Bande junger Rowdieö augc-
griffen wurdc, Dcr Eigcuthümcr dc» BootcS
und scinc Lcutc warcn vom Boot abwcscnd, nur
scinc IFraii und ihrc zwci Kiiidcr bcfaiidcu sich
auf dcmfclbcu, Sie forderte die Rowdieö auf,
sie i» Ruhe zu laße» abcr oh»c Erfolg, und war
sic genöthigt cincn Polizisten zu holen, Al» sie
zurückkam, fand sic die Leine mit dem da» Boot
gelang nach großcr Mühc das Boot wic-
dcr au sciuc» Platz z» briiigc», Dc» darauf
folgcndc» Motttag gcgcii Mittag kam dicscibe
Rowdydandc wicdcr, und criicncrte ihren An-
griff, al» Frau Sinch. dic wicdcr mit ihrcn Kin-
dern allein auf dcm Boot war ciuc Pistole er-
griff, »ud um die RowdicS abzufchrcckcn. ciucn
Schuß gcgcu sic abfeuerte, Dic Kugel fuhr ei-
nein derselben Namens Zohn Condoii durch die
Brust «iid tödtete ihn augenblicklich, Frau Siney
wurde verhaftet, zeigte sich abcr rccht standhaft,
indem sic angab, daß eS bloß ihre Absicht war,
die jungen Rowdieö abzuschrecken abcr keinen zu
tödtcu.

Liste der Prämien,
welche von der Lehlgh Couniy Ackerbau-Gesell-
schaft ertheilt worden stnd z

Früchte.
Aepfel.

Beste Lot Aepfel. T. F. Losch k 2
Zweitbeste, Cha«. Bräder. t
Beste u größte Verschiedenheit Aepfel, R.

Seibert 4
Zweitbeste, T. Snyder 2
Beste Art Fallawalter, I S. Troxell 1
Zweitbeste, E W. Kemmerer 50
Bester Korb Fallawalter, John Schneider 1
Zweitbester, I. B MyerS 50
Fallawalter Aepfel dargestellt von H. Reinhard,

I. Diehl, W. Fink, M. Mohry, A. Säger,
I. D. Blank, Jos. Wlttman nnd T. Schnei-
der erwähnensw.

Beste Schäfer Aepfel, Stephen Darnbläser I
Zweitbeste, K. Bieber 50
Beste Baldwin. W. H Scke.t I
Zweitbeste, S. Leisenrlng 50
Rothe Fallawalter Aepfel, R Seibert, keine

Compet.
Beste Maiden» Blush Aepfel, Wm Reimer 1
Zweitbeste, T. Schneider 50
Beste Pfund Aepfel, H. Wieand 1
Zweitbeste, H. Bieber 50
20 Unzen Apfel, R. Seibert, keine Esmpt. 5»
20 Unzen Pippin Apfel, W. H. Blumer, keine

Eompetition 50
Beste Seem Aepfel. Wm. Reimer 1
Zweitbeste, W. Fink
Beste Wasser Aepfel, R Seibert I
Zweitbeste, M Mohry 50
Rothe Astor Aepfel, R. Seibert, keine Comp. 50
Beste Paradise Aepfel, I. Rumpfeld l
Zweitbeste, I Diehl 50
Beste Baker Pippin Arpsel, W. H. Blumer 1
Beste Süß Aepfel, M, Fiex.r 1
Zweitbeste. I. G. Blank 50
Beste rothe Statine Aepfel. L Klump l

do Smokehouse Aepfel, L. Klump 1
do Sommer Grün Aepfel, T. LrSder 1

Zweitbeste, W. H. Eckert 50
Beste Russet Aepfel, W . H Eckert I

do Porter Aepfel, E. Brädec 1
Zweitgefie. E H. Schantz 50
Beste Fiench Pippin Aepfel, I. G. Blank 1
Zweitbeste, I. Bieber 50
Beste R. I, Greening Aepfel H Bieber l
Zweitbest«, K. Leifenring 50
Beste Northen Aepfel, I Schnurman 1
Zweitbeste, James Zieger
Beste Fincks «epfel, L. Reinhard 1

do King Aepfel, E. Bräder t
do FraneiS Seedling Aepfel. C. Bräder

keine Competilion 2
Worman Seedling Aepfel, E Bräder, 2
Orchard Aepfel, E Bräder 2
Never Fall Aepfel, E Bräder l
Kaffle Aepfel, T Bräder t
Beste Tider Aepfel, H. Bieber l

Zweitbeste, T, Schneider 50
Beste BachmanS Aeps.l, Wm, Bachman 1
Zweitbeste, T Schneider 50
Millers Leedlb g, C. Bräder, k Comp. 1
B.ste schwarz- «epf i, I Wittman 1
Zweitbeste, M. Moh-y 50
Beste Wrin Sap Arpfel. M. Mohiy 1
Zweitbeste, T, Schneider 50
Beste Stub Aepfel, R Seibeit 50
Süße «chafnaser. Aepfel, R Seibert 50
Beste Nambo Aepfel, I. Wiltman 1
Zweitbeste, N. Seibert 50
Beste späte I, G Blank 1
Zweitbeste, T. Schneider 50
Beste Vendew-Hr Aepfel, Wm Bachman I
Zi»eiibeste, C. H. Erdman 50
Peach Flower Aepfel, E H Kemmerer 50
Wormans Bepftl, E, H, Kemmerer 50
Kieg of T. Co, Aepfel M Mohry 1
SeeNing Aipfel, L. Klump 50
HubbertSiio.i Aepfel. T, Schneider 1
i?acon Seedling Aepfel, T, Schneider 1
Spißenberg Aepfel, F Wunder 1
«pice Aepfel, F, Wunder 50
B'ste Farther Aepfel, R, Seibert l
Zweitbeste, T, Schneider 50
Beste Spaljahrs Pippin Aepfel, R Seibert 1
Zwelibeste, T. Schneider 50
Famliienliebling Apfel, I, Wiltman, keine

Eompctilivn 50
Doktor Apfel, N, Seibert 1
Giavel Stelling, R, Sribert 1
Rodger Aepfel, T. Henninger t
Weiße Aepsrl. Wm. Bachman 50

Aepfel dargestellt von S Reinhard, I Diehl
W. Fink, M Mohry. Ä Säger, I, G Blank,
Jos, Wiltman, T Schneider, Adem Gr>ß!y. C,
Bräder, Rüben Gl ck, W I Hcxworth. H, Wie-
and, I, Rumpfeld. John eiehl. H, Bieber, N,
Leisenring, Wm. B.ichman, M Fl-xer, E
Kemmerer. C, H Erdman und Lewis Klump,
crwähncnSwcrth,

Birnen.
Beste Wlnkficid, lesse Grlm l
Zweitbeste, Mary Deischer 50
Zucker Birnen, Wm Bachman, keine Comp
Beste Orange Maple, C, Henninger 1

do Clairga. W C, Groß 2
do Bartlett, MrS, Anna Klein 1

Zweitbeste. I, Schnurman 50
Beste glemish Beauty, W, H Blumer 1
Zweitbeste, E V HalaeS 50
Birnen von D. Bastian l
Birnen von S, Groß 1
Seikle birnen. Jsaac Wooley 1
Beste LouiS Bonnc de Jersey. E Grim 1
Bartlett. G Weiß 50
Ein Teller Birnen, L. Klump 50

Andere s-O b st
Beste Art Hfiisiize, H, N, Schlauch 2
Zveitbeste, I. Q Eole I

Pfi stche von C, Bräder 1
Pfirsiche von C A, Ruhe 50
Pfirsiche »on MrS, B, Era>g 50
Pfirsiche von Mrs, C, H Erl man 50
Pfi.stche von C B. Haines 50
Pfirsiche von W. Weidner 50
Pfirsiche von W Weidncr 50
Beste Quitten, Ehas. Long 2

do Quitten, Mrs A, Frankerfield 1
Zweitbeste, Simon Scherer 50
Quitten targestellt von Leonard Sefing, C, Wie-

der G, Weiß, S. Zäker. V Jäkel eiwähnenS
Beste Darstellung von Trauben. W, Weidner 2
Zweitbeste, L. Klump 1
Größte Verschiedenheit von Trauben, C, Brä-

dcr
Jsabella, C B, HalneS i

Zwiltbeste, Adam Greßley 5(
m-!>- c? N,»vhard IZreilbcste. I. S. Troxett 5<
Beste Gravelling. C- V- Haines 1
Zweitbeste, C Bräder 5t
Beste Clinton, I. Jacoby I
Zweitbeste, D. Kemmerer 5(

Beste Madeira, S, H. Newhard 1
do Dtanna, Jsaae Wooley 1
do Delaware, C Bräder 1
do Catawba, William Fink 1

Zweitbeste, Mrs E. H. Srdman 5l
Beste Taylor, C. V. Haines 1
Zweitbeste, Mary Deischer 5L
Beste Maxatawny. C Bräder 1
Zweitbeste, Mary Deischer 50
Beste Franklin, C V Haines l
Zweitbeste, Mary Deischer 50
Beste Louisa. C Bräder 1

do Alexandria, C. W, Dannenhauer l
do schwarze Hamburg, R Leisenring 1

Zweitbeste, D Seibert 50
Beste Muscatine Hamburg, Mary Deischer 1
Zweitbeste, R, Leisenring 50
Beste Kießling, D. Seibert I
Zweitbeste, Jsaae Wooley 50
Synan Traube, Mary Deischer 50
Fountain Traube, Mary Deischer I
Fountaln Hamburg Traube, Mary Deischer 1
Sweet Water Traube, Mary Deischer t
Reiftrauben, D. Kemmerer 50
Strawberry Seedling. Mr» C. Klein 50
Winter Kirschen. T, Schneider 50
LemonS, John C. Lichtenwalner 1

Trauben dargestellt von Chas, Dlehl, Daniel
Weida, C. W, Dannenhauer, William Fink, S,

George, MrS. C. H. Erdman MrS S, Marx,
E, Henninge», G. A. Frey, Jacob D, Long. I
V Troxell, MrS, Hersch, eriväb»en«ivertb.

Eommiitee?Sidney S. Schneller, Ja«. H
Bus», O. W. Faust.

rvollene und andere Fabrikate.
Best assortirteS Strumpfgarn. MrS. E. H
Erdman V3
Zweitbestes weißes, Marw Rumpfeld 2
Strumpfgarn, MrS. A Mink
Drittbestes gemischtes Strumpfgarn, M Ritter.
Bestes weiße« Uniongarn, I. C Reinhard 1
Beste« weißes Wollengain, I C Reinhart 2
Zweitbestes, Mrs. E H Erdman 1
Drittbestes A R Heller
Beste« heimgemachtes Wollengarn. M Ritter 1
Zweitbestes I DeLong 1
Bester heimgemachter Flannel MrS Helkrlch 3
Zweitbester H Reinhart 2
Heimgemachter Flannel dargestellt von H Ritler
Mr« IRoth, E H Bieber. E H Erdman, gut
Bester Flachsleinen, B Kistler 3
Zweitbester Mio N Mink 2
Beste Leinene Serviette, Edw Riegel 3
Zweitbeste Mrs I Roth 2
Gute Leinene Serviette. Ms IRoth
Bestes Towl Tuch, MrS IRoth 3
Bestes Ehambray. MrS E H Bieber 3
Zweitbestes A H Wint 2
BrsteS 5 Pfund Leinengarn, Anna Dilllnzer 3

ZweiibesteS. R Klein 2
Leinengarn dargestellt von T H Bieber, Mr« I
Roth. Michael Ritter. A R Heller, gut
Beste Vließ Wolle, A R Heller 6
Zweitbeste, Jer. Roth 2
Beste 5 Pfund Wolle, Jer. Rotb 4

do gehechelter Flach«. I. DeLong 3
do wollener T.ppich. Mr« W E Harlacher 3

Zweitbester. Sylv Bieber 2
Wollene Teppiche dargestellt von Mary Rein-

hard, Mrs John Stähler. C W Wirebach,
D K Klein, Miß Weiß. B, Kistler, H.
Reinhard, erwahnenswerih

Beste helmgemachte Blar.ket«. H Ritter 3

Bestee baumwollener Ouilt, Mr« Edw Camp 3
(Fortsetzung in nächster Nummer)

Good und Nuhe,
Agenten lur lr-, »vn l e.iei d-m iZigen-

thun,, !i.e.stch>rui.gc.-Ig., len. >.!-d ?.id Bank,
Office Im Gr!autk dcr Na> o> al Bank.

Personen wi?»> T-ger-holi, zu kau ,»

wünschen, sind achtu.'.gk»-!! ,ii g.l. >. in lii uns
anzurnfui >nd dic eu-f unsirr. in

zu n-hm-n, P-rscnrn wrlchcLlginihoi» zu viikausen wünschen ro zuIbr-m Vorchcil. si- uns den d.ssel-
bcn Unftie Velkaufs-Listr vinsrßt srl-gend, B-sißlbiimc: -

No. 15 Ein 2-stockig»? b'ckii- nenirs Wohn-
haus, mii ein-, W.,.a!ii-!e, -n .-.ute-. Ori-i'una ;Lo: 30 bci 0 Fus>. »,i> Obstbäume» und Trau-

Sliaße zw'sHrn der 7>en und

No, 33 -Eine schö e Lv!te 36 Fuß in drr Fronte
u >0 Fuß tief, gelegen auf der östlichen Se'te ler
lvt-n St>.aß.'. zwi'ch.n Turn.r und Ebcw

No. 49 !Lin 2-stöckigtes backsteinernes Wohn-
baumln.iUteiOrtnung Hauptg-bäude2obei?2;

l2 bei 14; sehr schön grlegen auf t«r
Südseite der Walnuß Sliaße, zwischen der Bien

No, 76 ?Ein zw.istöcklglS backsteinerne? Wrhn-
Haus, mit einir einstöckigen angebauten Küche. ?

Lot 20 bei 110 Fuß; gelegen auf d.-r Südseite
der Wainvt Straße, oberhalb dcr Ächten.

!)>o 86. Ein ziveistöck ges Främe Wohl hausLot 20 bei 162 Fuß. mit einer 2 stockigen Främe
Wohnung auf dem hintern Ende, welche SBO
Reiile^biingt?gelegen auf der Südseite d r Gor-
don Straße, zwischcn der Fünften und Zechten.

No. 88 ?Ein zweistöckige« Främehauö ?Lot
113 Fuß an dcr La.vicnce Straße, und l!W Fuß
in der Tiefe, mit einem Frame Schop und aller
notmnndigen Maschinerle meinem Dreh (Lrech-se» Etablissement, u, einer 8 Pserdekrof, Dampf-
Maschine. Wird billig veikauft.

No. 89 ?Ein 2 stockiges backsteinernes Wohn-
Haus?Lot 32 bei 230 Fvß schön gelegen aufdcr Südseile der Un o» Straße, zwischen der Bten
und 9tiN, Wird wohlfeil verkai.fr

No, 9l?Cln schönes neues dreistöckige« back
steinernes Stohihau», Noidost Ecke der Zweiten
und Hamilton Straße. Wird auf leichte Be-

wohlfeil verkauft,
No. 92.?Eine schöne Lot. 30 bei 166 guß.

Im 6ten Ward, an der Ridge Road. nahe an der
Allmtaun Furnace, Wohlseil.

No. 23. ?Eine zweistöckige Främe Wohnung
auf der Nordost Ecke der stcn v, Union Straße.No. 94 ?ZIn sehr schönes doppeltes Främe-
haus?Lot 90 bei 240 Fuß. reizendn Lage aufder Südseite dcr Union Straße zwschen drr Bten
und 9ien. Sehr billig.

No. 95. ?Ein neurs zw-islöckiges Främehau«
auf der Ostseite der Fünften Straße, zwischen
Walnnl und Union. Best« den Istcn Oetober
1868.

No. 9».?Acht Baustellen, 20 Fuß Front u.
190 in der Tiefe, schön gelegen auf der Ostfeite

d-r Neunten Straße, zwischen Liberty und Allen.
Sehr billig,

No. 97 - Eine ausgezetchmte Bauerei von
39 Acker z l 6 Ack-r vom besten H lz. steinerne»
Wohnhaus, 2l> bei 3U Fuß, Schweizerschcuer,
Wagenschuppen, eine Verschiedenheit von Obst-
bäumen u s, w , Gelegen in Salzburg Taunschlp
Wird wohlfeil verkauft Bedingungen leicht

No 98 ?Slrbzehn vorzügliche Bausiellen
Lage sehr schön, Achte und Union Straße Wer-
den auf leichte Bedingungen wohlfeil verkauft,

No 75 Ein zweistöckigtes backsteinernes
Wohnhaus, mit Uner angebauten Främ Küche,
gelegen an der slen Straße zwischen der Chew
und Gordon. Wird wohlfeil verkauft,

No. 79, Ein vortreffliches 2Z stockigteS
Wohnhaus, mit einer zweistöckig»,n Sß-Stube und
Küche angebaut; Lotte 30 bei 230 Fuß; das
ganze Haus tapezirt z gelegen auf der nördlichen?cite der Walnuß-Straße, zwischen dcr gten und
9ten. Wird billig verkauft.

No. 16.-Eln 2-stöcklge» backstkkierne« Wohn-
haus mit einer einstöckigen Främe Küche, Schiefer-Dach, In 1866 gebaut. In vortrefflicher Ordnung,
schön gelegen auf der Ostselte der 9ten Straße
zwischen Linden uud Turner.

No. 87 ?Ein 2-stöckige« backsteinerne« Wohn-
haus, 32 bei 30 Fuß, Küche 14 bei Ig Fuß,
schön gelegen an der Nordwest-Scke der Fünften
und Union Straße Wird wohlfeil und an lelch-
ten Bedingungen verkauft.
.

ausgezeichnete« zweistöckiges
backsteinernes Wohnhaus. 30 bei 32 Fuß, mit 9
Acker Land, Schwel,erfcheuer. 48 bei 50 Fuß,
schön gelegen in HoffmannSville. Lecha Eaunty.
Wird wohlfeil an leichten Bedingungen verkauft,

No 83 ?Siebzehn Acker vortreffliche« Bau,
laut», eine Viertelmelle nördlich vou KuhnSville,
Lecha Caunly, ist In einem hohen Stande der Cul-
tur. und wird billig verkauft. Bedingungen leichtNo, 42 ?Ein A-stöcklgteS backsteinernes Wohn-
haus, mit einem FrämhauS im Hintergrund der
Lotte, welches für S7O verlehnt werden kann, gele-
gen auf der Nordselte der Turner Straße, zwischender 8 u 9 ;In guter Ordnung. Wird an einem
Bargain verkauft,da der Eigenthümer nach Westenzu ziehen wünscht.

No. 60.-Eine herrliche zweistöckigte backstein-erne privat Wohnung, an der 9ten Straße, zwi-
scheu der Liberi» Straße und Mauch-Ehunk Ave-
nue. Haupthaus 24 bei 32 Fuß? Küche und
Eßstuben 16 bei 32 Fuß, mit einer doppelten
Porch. Drei erste Güie Eisterne, gräm Stall,
26 bei 26 Fuß, mit Z Acker Erdbeeren, einer Ver-
schiedenheit von Fluchtbäumen ; in guter Ord-nung. Wird wohlfeil verkauft und die Beding-
ungen stnd leicht.

No. 102. Ein vorzügliches McklgeS back-
steinernes Gebäude mit 2stöckiger Küche und Ba-
dezimmer. Schön gelegen an Ostseite von 9ter
Straße. Wird wohlfeil und unter annehmbarenBedingungen verkauft.

No 77.?Ein prachtvolles Hotel.Sigentbum.
Backstelnernes Gasthau«. 40 bei 60 guß ; mit 33
Stuben; Stallungen, 40 bei 60 Fuß; back-
steinerne Scheuer, 45 bei 6" Fuß , Schmledschop,
Wagenschuppin und andere Nebengebäude, sammt
einer schönen Bauerei von 65 Acker schön gelegen
in California, Richland Taunfchlp. BucksTaunty
Wird billig und an leichten Bedingungen ver-
kauft

No. 103. Ein2fiöck, backsteinernes Wohn-
haus. lg bei 30 F, mit angebauter Küche. Lot
150 F. tief; In gutem Zustande mit vielen Obst,
bäumen. 3 Str., nahe Hamilton. Pr. 81700,
wovon S7OO beim Ankauf und der Rist In einem
Jahr bezahlt weiden soll.

No. IIU ?Nathan Peter's Hotel u. Store
in Whltehall Tshp , Lehig Eo., enthaltend 27
kcker guleS Bauland mit nöthigen Nebengebäu-
den, Kalksteinbruch, Kalkosen und Wobngebäude,
Febst einer nie virsltgende Quelle im Hotelkeller.
Wird billig verkauft.

No 105. Tin Zstöck. Främegebäude mit
I angebauter Küche Lot 230 F. tief. Haus in
gutem Zustande. Ostseite von 3. Str., zwischen
Hamilton u Walnut. Wird billig verkauft.

No. 106, Ein 2stöck neu gebaute« FrLme-
aus in Coplay, schön gelegen. Lot 60 bei 15V

Fuß. Wird blllig verkaust.
No. 107. Ein 3stöck. backsteinerne« Wohn-

haus mit Küche und Eßzimmer angebaut, das
ganze Haue frisch tapezirt. Gas in allen Zim-m-rn und alles In bester Ordnung. Südseite
Walnutstr., zw. 9. u, M Sehr billig.
T. H. Good, E. D, Ruhe.


